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2 Feuerschutz und Feuerversicherung

Außerdem sind noch an die Normaluhren3elektrische Kontrolluhren, 4 Zeitstempel

und 7 Uhrwerke für Registrierapparate angeschlossen.

Im Anschluß an die Normaluhr der Hauptfeuerwache stehen 60 (60) Uhren mit

einer Leitungslänge von 26880 (26 880) m, an die der Westwache 832 (32) Uhren mit einer

Leitungslänge von 19120 (19 120) m, an die der Ostwache 18 (18) mit einer Leitungslänge

von 11245 (11245) m, an die Uhr im Schulhaus Höfen1 (1) Nebenuhr mit einer Leitungs—

länge von 660 m. Die Gesamtlänge der Leitungen war am Schlusse des Berichtsjahres

57 305 (57 305) m.

Die Ausgaben für die Unterhaltung der elektrischen Uhren stellten sich auf 4974

4232) M, für den Umbau von oberirdischen Leitungen in Kabelleitungen auf 313 (187) Mb.

Die Kosten für die Unterhaltung der 28 gewöhnlichen Schlaauhren betrugen 1210

2117) M.

Am Ende des Berichtsjahres bestanden die zu unterhaltenden Klingelleitungen und

elektrischen Schlösser aus 200 (200) Anlagen mit 133 (133) Elementen. Die Unterhaltung

erforderte einen Aufwand von 995 (932) 4.

Weiter liegt der Branddirektion die Aufsicht über die Anlage der Blitzableiter

ob und ihre regelmäßige Untersuchung, entsprechend den ortspolizeilichen Vorschriften. Im

Jahre 1915 wurden 31 (42) Neuanlagen hergestellt, so daß am Jahresschlusse 3411 (3880)

Blitzableiteranlagen vorhanden waren. Untersucht wurden 370 (545) Blitzableiteranlagen.

Zur Kenntnis der Branddirektion kamen 5 Blitzschläge, nämlich in die Wohn—

gebäude Forsterstraße 7, Krelingstraße 17, Fabrikstraße 7, Geisseestraße 4 und Rothenburger

Straße 174.

Es waren sämtlich kalte Schläge und haben meist nur Kamin- und Dachschäden

verursacht.
An Gebühren für Untersuchung der Blitzableiter wurden 1098 (1605)4 vereinnahmt.

3. Gebäudebrandversicherung.

Das Versicherungsjahr läuft vom 1. Oktober bis 80. September.

Die Versicherungssumme sämtlicher bei der bayerischen Landesbrandversicherungs—

anstalt versicherten Gebäude und Zugehörungen in der Stadt Nürnberg betrug am

l. Oktober 1915 in der J. Bauartsklasse 651 256 170 M, in der Il.: 52 162 180 M, in der III.:

46 799 700 M und in der IV. Bauartsklasse 1500 740 X; im ganzen 751718 790 &amp;.

Die Jahresbeiträge berechnen sich nach Art. 59, 60, Abs. 1 Ziff. 1 und 2 und Abs. 2,

sowie Art. 63 des Brandversicherungsgesetzes bei Einhebung von 7/10 des ganzen Beitrages

auf 624 251,82 M0, nach Art. 11 auf 6768,61 M0, nach Art. 66 Abs. 1 auf 12663,85 A und

Beitragserhöhungen nach Art. 64 Abs. 2 auf 31,30 M; im ganzen auf 643 715,08 M.

Versichert waren in der J. Bauartsklasse 27 157, in der II.: 81483, in der III.: 12 726

und in der IV. Bauartsklasse 317; im ganzen 48348 Gebäude.

Brandfälle kamen im Versicherungsjahr 1914/ 155 134 vor, 189 Versicherte haben

Schaden erlitten und 159 Gebäude nebst 6 Zugehörungen wurden ganz oder teilweise zerstört.

Davon kamen auf die
J. Klasse 114 Gebäude, 3Z Zugehörungen, 5 402 830 4 Versicherungssumme, 837 903 “ Entschädigung

II., 26 2 309 290 4897, *

iII. .149 224 270, 12399

zusammen 159 Gebäude, 6 Zugehörungen, 5 936 390 /)vs Versicherungssumme 55 199 Entschädigung

18 beschädigte Gebäude mit 488 830 X6 Versicherungssumme und 26603 M Ent-

schädigung waren nach Art. 60 Ziff. 2 des Brandversicherungsgesetzes veranlagt.
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